
Krei9meister: »Einigkeit« Uttel ,-; 
„Ereesland" Buttforde erkämpfte sich den Titel des Vizemzisters 

Wittmund. Am Sonntagnachmittag 
rollten in Ardorf wieder die Boßelkugeln. Der 
Klootschießerkreis VII (Altes Amt Wittmund) 
führte seine Kreismeisterschaften durch. Ins-
gesamt mußten vier Meister ausgeworfen wer-

den, und zwar in der A-, B-, Jugend- und 
Altersgruppe. Um 13 Uhr trafen sich die Frie-
senspieler beim Vereinslokal Wolfgang Mül-
ler in Ardorf. Dank der guten Vorbereitungen 
konnte mit den Endpaarungen pünktlich be-
gonnen werden. Gemäß Spielplan mußten ge-
geneinander antreten: Altfunnixsiel gegen 
Carolinensiel, Ardorf gegen Eggelingen, Ber-
dum gegen Wittmund, Blersum gegen Uttel 
und Buttforde gegen Willen. Auf der Straße 
Ardorf-Spekendorf kämpften die A-Gruppen 
sowie die Jugendgruppen um die Meistertitel, 
während die B- und Altersgruppen auf der 
Straße Ardorf-Collrunge ihre Meister feststell-
ten. Es herrschte ausgesprochenes Boßelwetteri 
es war kühl und die Straßen waren trocken. 
Kein Wunder, daß die erzielten Ergebnisse als 
sehr gut zu bezeichnen sind. Begleitet wur-
den die einzelnen Gruppen von vielen Käk-
lern und Mäklern. Wenn auch die einzelnen 
Spitzengruppen auf Grund der erfolgten Aus-
scheidungskämpfe ihren erkämpften Platz in 
dieser letzten Begegnung behaupten konnten, 
so konnten doch noch mehrere Vereine ihren 
Tabellenplatz verbessern. Es war daher ver-
ständlich, daß jede Gruppe, auch die, die an 
aussichtsloser Stelle stand, hart um die noch zu 
gewinnenden zwei Punkte kämpfte. Nach Ab-
schluß der Begegnungen, die ohne jeden Zwi-
schenfall erledigt wurden, traf sich die große 
Boßelerfamilie im Saale von Wolfgang Mül-
ler, der bis auf den letzten Platz besetzt war, 
zur Siegerehrung. 

Der 1. Vorsitzende des Klootschießerkrei-
ses VII, Johann Ihnen (Wittmund), hieß in sei-
ner Begrüßungsansprache besonders willkom-
men den Bürgermel:-Ier der Gemeinde Ardorf, 
Albert Onken, den Landesfeldobmann Hein-

  

rich Stallmann (Wittmund), den Kreisfeldob-
mann Bernd Brämer (Blersum) sowie die Eh-
renmitglieder des Kreisvorstandes Johann 
Lüken (Hattersum) und Karl Garrelfs (Witt-
mund). Ihnen allen dankte er für den bewiese-
nen Einsatz anläßlich der Boßelkreismeister-
schaften, die seit dem 18. Oktober 1964 nach 
einem festen Spielplan ausgetragen werden. 
Bürgermeister Onken begrüßte die Friesen-
spieler in der Gemeinde Ardorf. Es sei unsere 
Aufgabe, das von unseren Vätern übernom-
mene Heimatspiel zu fördern und zu pflegen. 
Es würden Mittel und Wege gefunden wer-
den, so sagte Bürgermeister Onken, damit die 
Landstraßen trotz der stetigen Zunahme des 
Verkehrs für die Ausübung des Boßelersportes 
auch weiterhin den FriesenspIelern zur Ver-
fügung stünden. Daß dabei die Belange des 
Verkehrs von Seiten der Boßeler entsprechend 
respektiert würden, sei selbstverständlich. 1. 
Vorsitzender Ihnen nahm dann die Sieger-
ehrung vor. Kreismeister wurde der Verein 
„Einigkeit" Uttel mifif.r Punkten. (Wir brach-
ten gestern ein-Bitd"cree 'Siegreichen Mann-
schaft). Von den neun auszutragenen Begeg-
nungen endete nur eine mit Unentschieden, 
während die übrigen acht gewonnen wurden. 
Die Utteler kämpfen nunmehr mit den ande-
ren Meistern der Klootschießerkreise Aurich, 
Esens, Friedeburg und Norden um den Lan-
desmeister von Ostfriesland. Den letzten Wett-
streit bestreiten die beiden Landesmeister von 
Oldenburg und Ostfriesland um den friesi-
schen Boßelmeister 1965. Vizekreismeister 
wurde ,.Freesland" Buttforde. der B-Gruppe 
nahm „Freesland" Buttforde den Meistertitel 
mit nach- Hause, während „He löptnoch" Wil-
len den zweiten Platz einnahm, Die Jugend-
lichen aus—OlfererieiChten nach harten Kämp-
fen deringenämeister mit 11:1 Punkten, dicht 
gefolgt fairaeirMig-eildwerfern aus 13Iersum 
mit 10:2  Punkten. In der Altersgruppe sicher-
tensich dieses Mal die alten Herren aus Witt-

  

mund den Meistertitel. Sie blieben bei den für 
die Meisterschaft auszutragenden Kämpfen in 
allen Begegnungen Sieger und erreichten den 
Meister mit 12:0 Punkten. Die Altersgruppe 
„Pfade' -Carenrietiverlor gegen die Witt-
munder und wurde mit 10:2 Punkten zweiter .._  
Sieger  dieser Gruppe. Die Erstsieger erhielten 
aua" aer Hand des 1. Vorsitzenden je eine Wan-
derplakette sowie ein Paar neue Pockholzku-
geln. Die Zweitbesten erhielten als Erinnerung 
an diesen Tag je eine Ehrenurkunde, ge-
schmückt mit den Embleinen des Friesischen 
Klootschießerverbandes. 1. Vorsitzender Ihnen 
erklärte, daß der heutige Tag in Ardorf für 
die Friesenspieler wieder ein voller Erfolg ge-
wesen sei. Die Ausscheidungskämpfe, auch 
wenn sie noch so hart wären, seien in bester 
Harmonie verlaufen. Er ermahnte die Anwe-
senden, unserem alten Heimatspiel die Treue 
zu halten. Es sei unsere Verpflichtung, das 
Erbe unserer Vorfahren hochzuhalten. Als 
Abschluß der Veranstalting wurde gemein-
sam die erste Strophe c. es Liedes „In Ost- 

ip

 Ost-
freesland ist am besten" esungen. 

den Einzelnen Gruppen 

BI.Gruppe 

17:1 Biattforde 
15:3 Willen 
13:5 C rolinensiel 

9:9 ersum 
9:9 • tel 
9:9Wittmund ' 
8:10 dorf 
7:11 E gelingen 
1:17 B rdum 
0:18 

Jugendgruppe A teregruppe 

Uttel 11:1 ittmund 
Blersum 10:2 rolinensiel 
Buttforde 9:3 Uttel 
Ardorf 6:6 Atelory 
Wittmurid 3:9 Willen 
Eggelingen 1:11 Blersum 
Ardorf 0:12 Eigelingen 

Die Ergebnisse in 
sehen wie folgt aus: 

A-Gruppe: 

Uttel 
Buttforde 
Carolinensiel 
Willen 
Berdum 
Wittmund 
Ardorf 
Blersum 
Eggelingen 
Altfunnixsiel 

14:2 
12:4 
11:5 
11:5 
10:6 

7:9 
4:17 
3:13 

12:0 
10:2 
6:6 
5:7 
5:7 
4:8 
0:12 
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